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Wieder eingetroffen

GUNNAR
TOLNAES

Sein Leben und Wirken

Von Marie Luise Droop

Reich illustriert Elegant geheftet
Preis Fr. 1'50 / Zu beziehen durch den

Verlag „Zappelnde Leinwand",
Hauptpostfach Zürich, Postscheckkonto VIII/7Ô76

Eine Biographie des großen Kinodarstellers - aber nicht
gehalten im trockenen Ton einer pedantischen Literaturgeschichtsschreiberei,

sondern in lebendigen, glühenden Farben. Eine starke,

an Liebe grenzende Verehrung hat der in Filmkreisen weithin
bekannten Verfasserin die Hand geführt. — Der Werdegang des

groben Schauspielers wird uns vorgeführt, seine eminente
Bedeutung für den Film fachmännisch gewürdigt und seine
Beliebtheit in der ganzen Welt an bezeichnenden Beispielen
erläutert. Vorzügliche Photos, zum Teil ganzseitig, vervollständigen
den Eindruck - Wer Gunnar Toinaes liebt, muß dieses Buch

gelesen haben.

wieder eingetrotten

I0^K5
5ein lieben unâ wirken

Von >lsrie Ionise Oroop

lìeick illustriert Llegsrit gekettet
?reis fr. 150 / ^u bexiekeu «lurck 6en

Verläg „^Zppelnâe keirtxvânâ" ftsupt-
posttsck^ürick, ?ostsckeàlîc>ntc> VIII/7876

Line Siogrspkie 6es groben kinoclsrstellers - sber nickt ge-
Kälten im trockenen 7on einer pe6sntiscken Litersturgesckickts-
sckreiberei, son6ern in lekenäigen, glüken6en Lsrben. Line stsrke,

sn Liede grenzende Verekrung kst 6er in kllmkreisen vveitkin
bekennten Vertssserin 6ie LIsnä gekükrt. — Der Wer6egsng 6es

groben bcksuspielers vvir6 uns vorgekükrt, seine eminente Se-

cieutung kür 6en Lilm ksckmsnnisck gevür6igt unä seine Se-
liebtkeit in 6er gsnxen Welt sn Ke?.ei6men6en Seispielen
erläutert. Vor^ügltcke Lkotos. ?.um leil gsmseitig, vervollstsn6igen
6en Lin6ruck - Wer Nunnsr lolnses liebt, mub 6isses Suck

gelesen ksben.
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